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Mensch Mini!

Studientag  für 
Ministrantenpastoral

Zielgruppe:

• Verantwortliche in der Ministrantenarbeit
• Erwachsene in der Ministrantenarbeit
• Pfarrer, Kapläne
• Diakone, pastorale Mitarbeiter/innen
• Mesner/innen
• Oberministranten/innen
• Interessierte an der Ministrantenarbeit
• Teilnahme ab 15 Jahren möglich

Leitung: Winfried Brandmaier und Martina Kohl
Referent/in der Fachstelle Ministrantenpastoral

Kosten:

Die Kosten des Studientages trägt der Veranstalter.
Die Veranstaltung wird gefördert durch den BJR und das
Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.

Anreise:

Wir empfehlen die Anreise mit der Bahn. Der Bahnhof liegt 
ca. 10 Fußminuten vom Tagungsort entfernt.
Nächste Parkmöglichkeit: Parkhaus Petersweg (Tagesgebühr
14 Euro). 
Weitere Parkmöglichkeiten und Informationen unter:
https://www.das-stadtwerk-regensburg.de/parken

09:00 Uhr 

09:15 Uhr

10:15 Uhr

12:00 Uhr

13:30 Uhr

15:15 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

Stehkaffee und Begrüßung

Podium

Workshopphase I

Mittagessen im Haus

Workshopphase II

Austausch im Worldcafe

Plenum

Gottesdienst

Sie können im Rahmen des Studientags
2 Workshops besuchen!

Anmeldeschluss: 25.01.2026



Michaela Zwerger
Fachstellenreferentin

Ehrenamtsentwicklung,
Sozialpädagogin (B.A.)

Ehrenamt im Wandel –
Zukunft gemeinsam
gestalten

Was braucht Ehrenamt in Zukunft? Wie
stärken wir Pfarreien und die
Ministrantenarbeit? Ein Workshop mit
Austausch, Ideenarbeit und Impulsen für
zeitgemäße Ehrenamtsarbeit – offen für
alle, die sich in der Ministrantenarbeit
engagieren oder sie in ihren Pfarreien
unterstützen möchten.

Simon Schmucker
kirchlicher

Jugendreferent
Regensburg-Land,

Sozialpädagoge (B.A.)

Spiele aus der Hosentasche

Unkomplizierte, kreative und schnell
umsetzbare Spiele für kleine Gruppen,
die spontan eingesetzt werden können.
Bei diesem Workshop stehen das
praktische Ausprobieren, das
gemeinsame Erleben und Erarbeiten
von Spielen im Mittelpunkt.

Regina
Schottroff

Psychologin M.Sc.

Psychischen Krisen gemeinsam
begegnen

Wie kann man mit Ministranten/innen auf
Zeltlagern oder Freizeiten ins Gespräch
kommen, wenn sich eine psychische Krise
abzeichnet? Soll ich das überhaupt
ansprechen? Und wer kann mich
unterstützen, wenn ich nicht mehr weiter
weiß? Diesen und weiteren Fragen
widmen wir uns in diesem Workshop.

Wie können wir die Bedürfnisse der
Ministrantinnen und Ministranten
erkennen und im Alltag ernst nehmen?
Welche Möglichkeiten gibt es, dass sich
die Ministrantinnen und Ministranten
kennenlernen, insbesondere in Zeiten
ohne Gruppenstunden?
Welche Rolle spielt die
Pfarreiengemeinschaft in diesem Prozess?

Diese Fragen setzen den Anfang des
Gesprächs.

Ministrantinnen und Ministranten benötigen
Räume und Personen in der Pfarrei, die sie
ernst nehmen. Um ein starkes
Gemeinschaftsgefühl zu entwickeln und
positive Beziehungsarbeit zu gestalten,
müssen Seelsorgende offen für den / die
Einzelne/n sein, trotz der vielen Aufgaben, die
Beruf, Alltag und immer größer werdende
Pfarreiengemeinschaften mit sich bringen.
Dieser Herausforderung wollen wir ebenso
auf die Spur kommen. 

Ziel ist es, dass Sie konkrete Ansätze und
Ideen an die Hand bekommen, um den
Menschen Mini in diesen veränderten Zeiten
bestmöglich zu unterstützen.

In einem praxisorientierten
Podiumsgespräch geht es
um die Bedürfnisse unserer
Ministrantinnen und
Ministranten. Was braucht
der Mensch Mini? 

Theresa Wenzl
Bildungsreferentin

KLJB
Sozialpädagogin (B.A.)

Resilienz und Selbstfürsorge
in der Ministrantenarbeit
"Nur wer selbst brennt, kann Feuer
entfachen" – doch wie schützen wir uns
davor auszubrennen?
Der Workshop lädt Engagierte in der
Miniarbeit ein, Resilienz und
Selbstfürsorge aktiv zu stärken.
Freuen Sie sich auf praxisnahe Impulse,
Austausch und wertvolle Strategien,
damit eine erfüllende Beziehungsarbeit
mit Ministranten/innen und anderen
Ehrenamtlichen gelingen kann.

Eine ausführliche Beschreibung der Workshops gibt es unter:

www.bja-regensburg.de/stumi26

Dr. Sabine Holzschuh
Erwachsenenbildnerin

im Bereich
Trauerbegleitung

Da fehlen die Worte –
und du bist gefragt

Ein/e Ministrant/in verliert die Mutter.
Ein/e Ministrant/in stirbt. Was dann? Der
Workshop zeigt, wie man Kindern und
Jugendlichen in solchen Momenten
beistehen kann – ehrlich und ohne große
Worte. Damit Trauer Platz bekommt –
und keine/r allein bleibt.

Christoph Macht
kirchlicher Jugendreferent

Straubing
Sozialpädagoge (B.A.)

Feuer der Begeisterung - 
inspirierende Wege, um junge
Herzen für die
Ministrantenarbeit zu
gewinnen

In diesem Workshop erfahren Sie, wie man
junge Ministranten/innen motiviert und
ihre Begeisterung für den Dienst durch
kreative Aktionen und bewährte
Methoden steigert. Gemeinsam
entwickeln wir Ideen, um die
Gemeinschaft zu stärken und die Freude
an der Mitarbeit langfristig zu fördern.

Workshopangebote

Peter
Stubenvoll

Pastoralreferent
KHG Regensburg

Aus dem Geist leben und
wirken - 
Spiritualität in der
Ministrantenpastoral

Ministranten/innen kommen mit
verschiedensten Formen christlicher
Spiritualität in Kontakt. Wo ist dabei Raum
für ihre eigene Spiritualität? Wie können sie
ihre Beziehung zu Gott gestalten? Wie
können Verantwortliche sie dabei
unterstützen? Diesen Fragen soll in dem
Workshop theoretisch und praktisch
nachgegangen werden.

Mona Bender
kirchliche Jugendreferentin

Deggendorf,
Bildungs- und

Erziehungswissenschaften
(B.A.)

Mini-Mensch – 
große Persönlichkeiten

In diesem Workshop beschäftigen wir
uns mit der persönlichen Entwicklung
der Ministranten/innen in unserer
Pfarrei. Wir schauen uns an, wie wir sie
gezielt begleiten können, um den
Entwicklungsraum, der durch ihren
Dienst entsteht, für ihr persönliches
Wachstum nutzen zu können. 

Podiumsgespräch


